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Vnnd zur Statt Kelhaimb per 25½ Claffter 
  gleichen Werths, thuet, den 5. May bezalt 

No. 145      31 fl. 52½ kr. 
 
Mess- vnnd Anrichtgelt  1 fl. 29 kr. 1d. 
 

Huius fl. 74 [kr.] 43 [d.] 1 
 
[fol. 131r] 

 
Dann sein abermals in dem vf Stockhraumb 
  erhandlten Rosenbuschischen Gehilz Dickhet 
  durch Hannsen Roth von Käpfelberg, Görg Adlhoch 
  von Reichenstötten et Cons. 895 Claffter 
  lang veichtn Sudholz aufgescheittert vnd von 
  der Claffter 13 kr. Haugelt bezalt worden, 
  vermög Scheins, 16. Marty Ao. 1669 datirt, 
  thuet 

No. 146    193 fl. 55 kr. 
 
Sambt 1/2/8 Pier, cost  43 kr. 1 d. 
 
Gleichfahls haben Hanns Wisinger, Hanns 
  Joseph et Cons. von Haubenriedt in diser 
  Waldung 83 Claffter Sudholz hergehackht 
  vnd gleichen Lohn empfangen Inhalt Scheins 
  21. Marty Ao. 1669, trifft 

No. 147      17 fl. 59 kr. 
 
Item Martin Zebetzauer et Cons. von 
  250 Claffter gelohnt worden laut Be- 
  scheinung 22. May Anno 1669 

No. 148      54 fl. 10 kr. 
 

Huius fl. 266 [kr.] 47 [d.] 1 
 
[fol. 131v] 

 
Disem hieuor gemeltn vfgescheittertem 
  Preuholz im Wald abzuzellen vnd mit 
  rother Farb zemerckhen, ist dem geschwornnen 
  Holzmesser Leonhardtn Schamperger et Cons. 
  für Geng, Zörung vnnd rothe Farb ver- 
  raicht worden 

        1 fl. 30 kr. 
 


